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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Raiserl . Poſtämter zum
Preis von Mt . 2,25 ohne Zuftei¬
lungsgebühr , ſowie die Expedition
ju Mt. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

und

Anzeiger.
Kronprinzenstraße Nr . 1.

Inserate fr bte laufende Nummer werben bis spätestens Drittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

publikations - Organ für sämmtliche Kaiserl . , Königl . n . pädt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u . Bant .

1200 .

Deutsches Reid .

Dienstag , den 27 . August 1889 .

W

15 . Jahrgang .

auf den Kaiser die reichsländische Bevölkerung lehren muß , auf welcher grenzten Liebe !" Der Kaiser dankte durch einen warmen Hände¬
Berlin , 25. Aug. (Hof- und Personal -Nachrichten .) Ihre Seite die Zukunft ist, und daß fie fich der Zukunft zuwenden , wie brud . An dem Empfange bei dem Kaiser nahmen 37 Personen

Majestäten der Kaiser und die Kaiserin, welche mit Ihrer Begleitung dies das Gesez der Lebendigen ist, so dürfen wir, im Hinblick auf Theil . Der Empfang bei der Kaiferin fand Mittags 12 Uhr statt ;
gestern Abend 11 Uhr 30 Min . Münster wieder verlassen hatten , die Begegnungen unferes Kaisers mit den verbündeten und befreundeten an demselben nahmen die Damen des westfälischen Abels und der
find heute Vormittag 812 Uhr im allerbesten Wohlsein auf der Fürsten , diese Hoffnung wohl dahin erweitern , daß der Friedensbund , den höchsten Militär - und Zivilbehörden angehörigen Herren , sowie
Bilbparkstation bei Potsdam eingetroffen. Schon lange vor der dem die Zukunft ebenfalls gehören foll, allezeit auch eine unüber- bie Damen des VaterländischenFrauenvereins und des Louisenordens
Anfuaftszeit hatte sich ein zahlreiches Publikum auf der kleinen fest windlich starke Gemeinschaft von nächsten Interessenten sein wird , um Theil . Nach dem Empfange beabsichtigte die Kaiferin , das evangelische
lich geschmückten Bahnstation eingefunden . Auch die meuerbouten den Frieben wirksam schüßen zu können . und das latholische Krantenhaus zu besuchen .
Kaiserhallen mit dem kaiserlichen Empfangssalon waren mit Blumen Wie die Börsenztg . " versichert , ist nunmehr die amtliche Münster , 24 . Aug . Als Ihre Majestäten heute Abend in

reich defosirt . Das Publikum brachte den kaiserlichen Majestäten Nachricht eingegangen , daß der Zar am 28. d. Mts . in Potsdam gefchloffener Staatstaroffe zum Balle fuhren , war der Domplat
temach erfolgter Ankunft lebhafte Ovationen dar . Nach kurzem Ver- eintrifft , um unserm Kaiser einen Gegenbefuch zu machen . Der Bar feenhaft erleuchtet . Ein Lichtmeer fluthete über dem großen Plaz

weilen is dem kaiserlichen Empfangssalon verabschiedete ber Kaiser wird im Marmor - Palais mchven und vermuthlich auch an einem und tauchte den Koloffalbau des Münsters in seinen Glanz . Alle
diein seiner Begleitung auf der Reise nach den Reichslanden beber dem anderen Tage auf mehrere Stunden nach Berlin tommes . Privathäuser , selbst solche in den fleinsten Nebengaffen , hatten illu¬
feblich gewesenen Personen und begab sich darauf mit der Kaiserin Wie das Blatt weiter hört, wird der Kaiser von Rußland nicht von minirt . Rateten stiegen zum Himmel empor, Brillantfeuer funfelte

indu Wagen direkt nach dem Neuen Palais . Das Kaiserpaar ver- großem Gefolge begleitet sein. Ferner wird demselben Blatte von auf und von tausend und abertausend Lippen braufte der Hurrahruf
rachte nach der Ankunft im Neuen Palais die Vormittagsstunden guter Seite berichtet , daß der Reichstanzler bei der bevorstehenden des westfälischen Volkes . In den glänzenden Fefträumen des Ball¬
in den Privatgemächera. Nachmittags 1 Uhr statteten der Prinz Kaiserbegegnung nicht in Berlin sein und somit keine Gelegenheit zu faales war der hohe Adel Westfalens, eine stolze Geſellſchaft, ver¬
und die Prinzessin Friedrich Leopold im Neuen Palais einen Besuch einer Audienz beim Zaren haben wird . Die Bestätigung dieser sammelt . Die Träger von Namen , welche seit Jahrhunderten mit
al und nahmen darauf auch an der Frühstücstafel theil . Ob der Meldungen wird erst noch abzuwarten sein . der Geschichte Westfalens vereint find , die Spigen der Militär - und

Die Geschichte der Entstehung des Buches : „La société Bibilbehörben , Alles , was durch Verdienst und Rang Anspruch auf
gunMittagsstunde Näheres noch nicht bekannt . Während der näch de Berlin " , welche in den betreffendes Kreisen gewaltiges Kopfzer Theilnahme hatte , war versammelt , um Se . Maj . den Kaiser und
fin Tage gedenken die faiserlichen Majestätes im Neuen Palais fich brechen verursachte , soll nusmehr völlig largelegt sein. Außer dem dessen Gemahlin zu begrüßen . Besonders prachtvoll waren die
aufzuhalten , woselbst gegenwärtig aur der jüngste der kaiserligen jegigen französischen Ministerrefidenten in Cettinje , Gerard , welcher Toiletten der Damen .

h. Prinzen, der Prinz Oskar , weilt , während die anderes faiser vor dem Erscheinen des Buches Attaché bei der hiesigen französischen
lichen Prinzen zur Zeit nech auf Schloß Wilhelmshöhe bei Kaffel Botschaft und Lorlefer bei der Kaiferia Augufta war , betheiligte fich
azwesend stud. Das Befinden des Kaiserpaares ist trop der legten an der Lieferung des Materials auch die Vorleseris der Frau Prin
anstrengenden Reisetage gauz vortrefflich . zessin Frinzessin Friedrich Karl , Fräulein de Maupaffant , die Schwe

Berlin , 23. Aug. Bei dem Diner , welches zu Ehren Ihrer ster des bekannten französischen Schriftstellers gleichen Namens ,
Kaiserl. Majestäten bei dem Statthalter in Elsaß Lothringen statt- während außerdem eine Anzahl Personen an dem Wert thätig war ,
fand, brachte der Fürst Hohenlohe-Schillingsfürst folgenden Trint - deren Wiege, wie nunmehr feststeht, nicht auf franzöfifchem Boden
pruch aus : Geftatten mir Ew . Majestäten , Allerhöchstdieselben im ftand . "

Kaiser heute nach Berlin kommen wird , darüber war bis zur geftri¬
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Münster , 24 . Aug. Der Kaifer gedachte in Erwiderung
der Ansprache beim Ständefestmahl der Festigkeit , Energie und Zähig¬
feit der Westfalen, deren Lande die Brinzipien seiner eigenen Er¬
ziehung entstammtes , da sein Erzieher Westfale sei. Westfalen habe
sich stets treu dem Königshause erwiesen . Das westfälische Schwert ,
das immer scharf gewesen, hoffe er, werde sich auch fermer scharf
erweisen , wenn es für das jung geeinte Vaterland nochmals gezogen
werden müßte . Westfalen und seine Hauptstadt Münster lebe hoch !

Namen des Reichslandes ehrfurchtsvollft und herzlichst begrüßen und Stettin , 24. Aug . Der Stapellauf des auf der Werft des Straßburg , 24. Aug . Der Statthalter veröffentlicht einen
diefes Glas auf das Wohl Ew . Majestät und Ihrer Majestät der „ Vulcan " für die Hamburg -Amerikanise Badetfahrt Aktiengesellschaft Erlaß des Raisers , worin er in seinem und der Kaiserin Namen für
Kaiseria erheben zu dürfen . Meine Herren, ich forbere Sie auf, erbauten Dampfers Scandia " ist heute Mittag 12 Uhr unter den die glänzende Aufnahme in den Reichslanden dankt . Der Empfang
mit mir einzustimmen in den Ruf : Se . Majestät der Kaiser und brausenden Hurrahrufen eines zahlreich erschienenen Publikums glücklich habe die Ueberzeugung befestigt, daß diese ursprünglich deutschen
Ihre Majestät die Kaiferin , Sie leben hoch ! — hoch! — hoch !" bon ftatten gegangen . Den Taufaft vollzog Fräulein Jüngermann , Landestheile , von einem biederen einfichtsvollen Volt bewohnt , fich
Se . Majestät der Kaiser erwiderte , dem „ Reichs - und Staatsanz . " Tochter des Herrn Direktors Jüngermans , mit folgenden Worten : je länger je fester an das deutsche Vaterland wieder anschließen
zufolge, hierauf Folgendes : „ Ich erlaube mir einige Worte des Im Auftrage der Hamburg -Amerikanischen Padetfahrt -Aktiengesell- werden . Der Kaiser übersandte dem Statthalter sein Bildniß in
Dantes im Namen der Kaiserin und in Meinem Namen as Em. Schoft taufe ich dieses Schiff auf den Namen „Scandia " zur Er- Lebensgröße .

M

Durchlaucht zu richten für den so überaus herzlichen Empfang im innerung an die Nordlandsfahrt Sr . Majestät unseres Kaisers. Möge Meß , 24 . Auguft . Das Kaiferpaar hat dem Bürgermeister
Reichslaude. Es ist das dritte Mal , daß Jch in Straßburg weile, es den Auftraggebern , somie den Erbauern zum Segen und Nußen wiederholt feinen Dank für des außerordentlich schönen Empfang aus¬
und heimelt mich die Stadt in jeder Beziehung an . Ich triste auf gereichen und stets glückliche Fahrten machen. So taufe ich dich gesprochen . Der Kaiser spendete 200 Mt. für die Armen der Stadt .
das Wohl der Reichslande, der Stadt Straßburg , des Statthalters been hiermit und übergebe dich deinem Elemente."

Münster , 24 . Aug . Bei dem Einzuge des Kaiserpaares Su3lanb .und Seiner Gattin . Sie leben hoch ! hoch ! - hoch !"
Berlin , 24. Aug. Mit dem Besuch der Reichslande mögen bildeten 200 Kriegervereine (11 000 Mann ) , die Feuerwehren , Wien , 24 . Auguft . Der Schah von Perften empfing hente

die politisch bedeutsamen Reisen des Kaisers für dieses Jahr ihr Schüler und Studenten Spalier . Die Truppenparabe vor dem Vormittag 11 Uhr des Grafen Raluoly und nahm am Mittag dieGabe erreicht haben. Der im Herbst noch beabsichtigte Ausflug nach Königsschloß verlief glänzend. Die Kaiferin erschien während der Borstellung anderer hoher Würdenträger , sowie der Generalität undItalien und Griechenland hat mit unseren internationalen Beziehungen felben am Fenster des Schloffes und wurde jubelnd begrüßt . Um des diplomaschen Korps entgegen . Am Nachmittage begab sich derwenig zu thun . Während des Aufenthalts in Italien werden die 10 Uhr fand der Empfang der Standesherren , der Spigen der Schah in die Kapuzinergruft und legte einen Kranz am Sarge desKaiserin und die Königin Margarita Gelegenheit haben, sich persönlich Provinzialbehördes, ferner der höheren Geistlichkeit statt. Der Kaiser Kronprinzen Rudolf nieder. Hierauf stattete derselbe den Erzherzögennäher zu treten , und in Athen wohnt das faiserliche Paar der Verzeichnete Alle durch huidvolle Ansprachen aus . Karl Ludwig , Reiner und Wilhelm seinen Besuch ab und begab fich

90

Aeußerungen des Zornes an fich selbst zum Verräther wurden , so solchen königlichen Anerkennung ftets mis
left gewilt , uns einer der bereits Sterbende seiner Schwiegermutter bei ihrem Besuch in

mählung der jüngeren Schwester des Kaisers mit dem Kronprinzen Münster , 24 . Aug. Bei der Begrüßung des Kaisers und um 31 Uhr nach Schönbrunn .bon Griechenland bei. Dieser Besuch in Athen berührt also feinerlei der Kaiserin hielt der Oberbürgermeister der Stadt folgende Ansprache : Wien , 25. Aug . Der in Karlsbad erscheinende Sprudel " ,
politische Verhältnisse. Man kann jetzt bereits das Facit der dies- „In tiefer Ehrfurcht bringt Ew . Majestäten die Vertretung der welcher allerdings nur mit Vorsicht genommen werden darf, läßtjährigen Raiserfahrten ziehen ; es ist ein hervorragend friebliches . Hauptstadt Westfalens ihren allerunterthänigsten Willkommengruß dar . sich aus Brüssel schreiben : Königin Vittoria von England habe
Auch das Ausland bezeugt dies, und wenn die befreundeten Nationen Ein erlauchter Ahne Ew. Majestät hat unsere Stadt durch den ihrem Entel Kaiser Wilhelm bei seiner Abreise von London die viel¬unfern Kaiser mit begeistertem Willkommen begrüßten, während die ehrenden Ausspruch ausgezeichnet : „Münster ist eine treue Stadt ." besprochenen und vielumstrittenenTagebücher Kaiser Friedrich' s, welcheStehenden in der Erkenntniß ihrer Vereinsamung durch Wir sind stolz auf dieses Königswort

fonnte beides nur aufs deutlichste bezeugen , wie die Wahrung der von diesem Geiste , erneuern wir heute mit freudig bewegteur Herzen berselben scheint hiernach ausgeschloffen . Wie der „Sprudel " von
Erfüllt Depot Eine Veröffentlichung

Friedensintereffenin besten Häades ruht. Wenn ein Wiener Regierungs . vor Er . Majestäten die Gelübbe des Gehorsams und der uner- einem augenblicklich in einem böhmischen Kurort weifenden russischenorgan von dem Besuch des Kaisers im Eisaß hofft , daß der Blid schütterlichen Treue , der ehrfurchtsvollen Verehrung und der uabe- Notablen erfahren haben will , soll der englische Botschafter am
7

Mit gebrochenen Flügeln .
Roman von dem Verfasser des Romans

"Der Zug der Zeit “ und „Im Banne der dritten Abtheilung " .

fchreckte Frage galt dem Großvater , und die ausweichenden Ant - Sie bewegte leise vermeinend den Kopf , es war nua Alles
worten der Pflegerin ließen sie bald errathen , daß fie nichts Tröst - aus , ihr würde Niemand beistehen. Sie fonnte nicht zu der Frau
fiches zu erfahren habe . Sie zeigte teine tiefe Erregung , teinen zurückkehren, die hart und erbarmungslos dem leiblichen Vater die
großen Schmerz , sondern schloß nur mit einem schweren Seufzer Thür gewiesen, nicht zu dem Gatten derselben, den sie fürchtete .
die Augen . Hatte fte einen anderen Ausgang erwartet und war Dennoch war es , nach langer Zeit , wie seliger Friede über steEr mußte dem Dorfältesten, der ihn aufmerksam machte , daß es nicht beffer so ? Die weite Welt gönnte dem alten Manne teinen gekommen.die landwirthschaftlichen Maschinen, wie sie in Deutschland gebräuch . Blaz mehr ob ihr ?

( Fortfehung . )

lich feien, fich schwerlich für dieses Strich russischen Bodens eigaen |werden, recht geben. Nicht allein , daß die Kräfte der fleinen
Erst nach längerer Zeit fragte fie , wie er gestorben sei .

Er war sehr start erfältet " , lautete die Antwort .
Hat er große Schmerzen gehabt ? "

H

Keine . "H

# Werde ich sein Grab ftuden ? "

Pferde schwerlich ausreichen würden , sich derartiger gewichtiger Ge¬
genstände zu bedienen , sondern Fürst Probezky mußte auch , falls er |feine Abfit zur Ausführung bringen wollte , vor allen Dingen ersteine Kolonie für Handwerker gründen , um geeignete Kräfte füretwa

nothwendig werdende Reparaturen zur Stelle zu haben .Es war seltsam , daß Dimitri die Lust zu erneuter Thätigkeit scheinen . "an
demselben Tage empfing , an welchem er in aller Frühe von der

Der arme , verlaffene Mann war nicht mehr gehegt , sondern
hatte den ewigen Frieden gefunden , und gute Menschen erbarmten
fich ihrer und pflegten fie gütig . Ihre Hände schloffen fich inein¬
ander und über das blaffe Gesicht lagerte sich ein stiller Frieden .

Die Genesung schritt unbegreiflich langsam vorwärts , es hatte
den Anschein , als wollten die Kräfte gar nimmer zurüdfehren .

dicht Abermals waren Wochen vergangen , und noch war die Leidende
nicht im Stande , auf längere Zeit ihr Lager zu verlassen . Bis¬
weilen faß fie eine Stunde am Fenster und schaute auf die schnee¬
bebedte , gleichförmige Landschaft hinaus . Ihr dünkte sie wunder¬
bar schön und bisweilen bachte sie wohl, daß sie immer hätte hier

„ Gewiß , mein Täubchen , er hat einem hübschen Plaz ,
bei der Kirche . Wenn die Sonne kommt , wird sie immer darauf

Wieder lag Nora lange Zeit still , die langen Wimpern auf
die bleichen, unendlich schmalen Wangen herabgesenkt . Nach Berlauf

Wo bin ich ? "

Auf der Beftzung des Fürsten Probegly . “
Das junge Mädchen hörte den Namen zum ersten Male .

Ich bin wohl schon länger hier ? "

digem, ruhigen Schlaf zum Bewußtsein erwacht sei und die Kran - einer Stunde fragte ste :fenwärterin die Ansicht ausgesprochen habe , daß jest gewiß Hoff - |ung auf Genefung vorhanden sei . Es war ihm gewesen , als seiplöglich eine schwere Laft von ihm genommen und er dürfe aunwieber frei aufathmen , obgleich er in demselben Augenblick mitBangen an die Eröffnungen dachte , welche der Kranken gemacht |werden
mußten . Er hatte sofort die Pflegerin zu sich berufen , um |derfelbeneinige nothwendige Mittheilungen zu machen und ihr Ver - Mädchens . In dem Geficht zeigte sich Unruhe .

haltungsmaßregeln zu geben . Sie sollte die Leidende allerdings |

W

MSeit fünf Wochen . "

Eine feine , schnelle Röthe stieg in die Wangen des jungen

„ Fünf Wochen !" wiederholte fte . Eine lange Zeit ! Welche

W

M

bleiben mögen . Die tiefe , beinahe grabähnliche Stille in und außer
bem Haufe that ihr unendlich wohl und beruhigte mehr und mehr
die durch eine lange Zeit voll Sorge und Furcht erregten Nerven .
Wenn nicht der Schmerz um den Großvater , der so elend zu
Grunde gegangen war , und die Gedanken an Vergangenes und
Zukünftiges gewesen wären , sie würde sich glücklich in ihrer gegen¬
wärtigen Lage gefühlt haben .

Bisweilen dachte fie , ob fie nicht in einem Traum lebe . Es
nahm ein Mensch Antheil an ihr - wirklich Antheil . Man ließ
fich nach ihrem Befinden erkundigen , man brachte ihr Bücher und

Keine Last , Kindchen , der Fürst ist ein guter Herr . Die Zeitungen , die ihre eine neue, fremde Welt erschlossen. Ihre frau¬ganze Welt weiß es, wie ein Vater hat er um Sie gesorgt undzösische Erzieherin würde siemals geduldet haben, baßfle berartige

auf schonende Weise von dem Tode ihres Begleiters in Kenntniß Laft war ich hier ! "fegen, menn diefelbe Fragen hierüber an fle richten würde , ihr
aber

alle Tage nach Ihnen gefragt . Ich soll Ihnen sagen , daß es Bücher gelesen hätte , und doch schienen sie Nora bestimmt , einen
Dottor Narischlin hatte sie außer Gefahr erklärt . Ihre erste , er - daß er die Hoffnung hegt , Ihnen beistehen zu können . "

Nora war in der That dauernd zum Bewußtsein erwacht, und sein dringender Wunsch ist, Sie vollständig hergestellt zu sehen, und

heimliches.

Theil der riesigen Lücke auszufüllen, die sich ihr in ihrem Können
und Wissen mehr und mehr fühlbar gemacht .



HPetersburger Hof , Morier , und zwar auf Anregung von London Während des am 20. d. im Sund herrschenden Sturmes tenterte Reichsanzeiger enthält diesbezüglich folgende Anzeige : Wilhelms .

aus , im Begriff stehen, seine Demission einzureichen . Bestätigung das Fahrzeug , als es eine Wendung machte , und zwar bei verhält haben . Als Marte ist eingetragen unter Nr . 1 des hiesigen Zeichen .
der sensationellen Nachricht bleibt abzuwarten . nißmäßig langsamer Fahrt ; ein Matrose ertrant , das Fahrzeug wurde registers zu der Firma : Keyßer in Wilhelmshaven, nach Anmeldung

nommen .

Brüssel , 25. Aug. Dem belgischen General v. d. Smiffen und von dem Kanonenboot Derefund " in den Hafen geschleppt, wofelbft vom 1. August 1889 , Vormittags 10 Uhr , für chemisch-pharma¬
dem luxemburgischen Minister Eyschen, welche im Auftrage ihres es dann ganz unterging . Nachdem es durch den Dampffraha ge- ceutische und chemisch- technische Präparate das nebenstehende Zeichen.

Souveräns den Kaiser und die Kaiferin in Bez , an der Grenze hoben, zeigte sich , daß bei dem Unfall das Revolvergeschüß verloren Königliches Amtsgericht Wilhelmshaven . " Das Zeichen weist im

der benachbarten Länder begrüßten , ist vom Kaiser das Großkreuz gegangen war , jedoch hatte das Schiff selbst teinerlei Schaden ge- freisrunden Feld ein ungetheiltes Wappenschild mit Ritterhelm und

des rothen Ablerordens verliehen worden . Die Ursache des Kenteras liegt in dem seitlichen Einseßen Federbusch auf . Unter dem Schild befinden sich die Worte „ Schuß¬
Rom , 25. August . Die hiesige Polizei hat einen geheimen des Sturmes und Seeganges während der Wendung, welchem ein Marke ."

Anarchistenbund entdeckt, deffen zahlreiche Mitglieder an dem Bomben - so fleines Fahrzeug bei langsamer Fahrt nicht gewachsen war . Das :/ : Wilhelmshaven , 26 . Auguft . Unsere städtische freiwillige

attentat auf dem Colonaplage betheiligt zu sein scheinen. Der des Boot war erst im vorigen Jahre bei Thornycroft u . Co. auf der Feuerwehr betheiligte sich an dem gestern in Jever abgehaltenen

Bombenwurfs speziell verdächtige Arbeiter Frattini gefteht zu , An- Themse erbaut . Verbands - Feuerwehrtage in einer Stärke von 23 Mann .

archist zu sein und einen Handstreich gegen eine römische Bank ge- Kiel , 25 . Aug . Der Jnspekteur der Marine -Artillerie , Kontre - * Wilhelmshaven , 26 . Aug. Der Zauberer Herr Gaßuer .

plant zu haben . Sein Bruder ist Lieutenant in der Armee . Admiral Menstag , inspizirte gestern die Festungsartillerie 2c. in Alomo hatte gestern ein volles Haus . Seine Vorführungen zeugten
Wie die Cronaca Nera " mittheilt , vereinigten sich insgeheim zeho - Friedrichsort . vos vielem Geschid und waren theilmeise recht originell . Eine bes

taufenb Briefter zu einer Petition an die Regierung mit der Bitte , Berlin , 24. Aug. S. M. Schiffsjungen -Schulschiff Nige ", fondere Anziehungskraft weiß Herr Gaßner -Alono feinen Produktionen
um Schuß gegen willkürliche Amtssuspendirung und sonstige Nebe Kommandant Kapt . z. S. Büchsel , ist am 23. d. in Gothenburg durch Einflechtung humoristischer Momente zu geben. In dieser
griffe seitens des Vatikans . Mehrere Deputirte werden die Sache eingetroffen und beabsichtigt am 9. September cr . von dort wieder Beziehung gelang ihm namentlich die Verwendung der Knaben aus
des miederen Klerus vertheidigen . in See zu gehen . dem Publikum ganz vorzüglich . Stürmische Heiterfeit erregte die

Durchführung der Nummer 5 des Programms „ Ist es Magnetis¬
mus , Elektrizität oder Täuschung ? " Wohlbefriedigt verließen die
Buschauer um 10 Uhr den Saal .

H
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Lecce , 23 . Auguft . Das Dentmal für Viktor Emanuel London , 23. Auguft . Admiral Elliot findet in dem bisherigen
wurde heute Vormittag in Anwesenheit des Königs und des Kron Verlauf der Flottenübungen das stärkste Argument für eine schleunige
prinzen , des Ministerpräsidenten Crispi , der übrigen Minister , der bedeutende Vermehrung der britischen Flotte , damit diefelbe in Wirt

Lokalbehörden , der städtischen Vereine und einer zahllosen Menschen- lichkeit der Marine zweier Mächte " gewachsen wäre . Der Admiral * Wilhelmshaven , 26 . Auguft . Das Konzert der Marines
menge, welche aus der Stadt und des umliegenden Ortschaften het ichließt fein Eingesandt an die Morning Post" wie folgt : „Admiral fapelle im Park war troß der herbstlichen und unbeständigenWitterung
beigeftrömt war , feierlich enthüllt . Dem König wurden enthusiastische Tryon hat unter seinem Befehle 11 Schlachtschiffe , 22 Kreuzer , 3 techt gut besucht. Die Musit ließ nichts zu wünschen übrig .
Ovationen dargebracht . Torpedofanonenboote und 40 Ranonen - und Torpedoboote . Kann :/ : Wilhelmshaven , 26. Auguft . Troß des wenig einladenden

Kopenhagen , 24. Auguft. Der Zar mit Familie ist heute man annehmen, daß wir bei einem Kriege gegen zwei europäische Wetters am geftrigen Tage , hat doch der Schaar -Markt seine alte
früh von Kronstadt an Bord der „Dershawa " in See gegangen . Mächte 11 Schlachtschiffe und 25 Kreuzer zum dauernden Schuße Anziehungskraft auf das hiesige Publikum ausgeübt , denn in den
Die hohen Herrschaften werden am Dienstag hier eintreffen, die unserer Küsten eatbehren fönnen ? Ohne Zweifel find alle Flotten Nachmittagsstunden fonnte man viele Leute nach dort pilgern sehen ,
Prinzessin von Wales bereits morgen . übungen als solche nüßlich , aber wenn sie die Unrichtigkeit der Land - wie auch vielfach reichbesepte Landauer ihren Weg dahin nahmen .
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Ronftantinopel , 25 . Auguft . Dem Vernehmen nach wird befestigungen erweisen sollen , zeigen sie , wie weit sich die optimistischen Auch wurde die speziell zum Besuche des Markts von mehreren

die Pforte eine neue Note an die Mächte erlaffen über die ber - Ansichten versteigen müssen . Augenommen , die Nachricht wäre in Fuhrunternehmern eingerichtete Fahrgelegenheit start bewußt .

änderten Zustände in Kreta , namentlich was die Beziehungen der England eingetroffen , daß die Geschwader von Breft und Cherbourg Wilhelmshaven , 25 . Auguft . Die Frage der Feldwebel " ist

türkischen Behörden zu der christlichen Bevölkerung betrifft . Die in See gestochen und bei Cap Finisterre mit 2 Tagen Vorsprung ausmehr vor dem Reichsgericht entschieben worden . In dem Urtheil

Note soll versandt werden , sobald das ganze Kontingent von 30000 ober an einem Punkte unserer Küfte in Sicht gekommen wären , würde heißt es : Wer in einer Bierwirthschaft ein Glas Bier ver¬

Mann Truppen die strategischen Stellungen einnimmt , deren Be- es dann nicht wahrscheinlich sein, daß Admiral Tryou in der Frre langt , muß fich der Gewohnheit fügen , mit welcher der Wirth bis¬

fegung nothwendig ist, um zu verhindern , daß die aufständische Be- herumtappen , oder seine Streitmacht getheilt überwältigt mer ben würde . ber feinen Gästen die Feldwebel " zugemeffen bat , einerlei, was die
wegung die in faft jebem District herrschende Aufregung durch inter - Würde er nicht dankbar sein, wenn er wüßte , daß unsere Haupthäfen legteren für einen Rang einnehmen , ob groß oder größer . Dagegen
nationale Berwickelungen erhöht . befestigt wären ? Könnte er überhaupt so viele verwundbare Punkte at der Gaft , welcher von dem Wirthe 4/10 oder 5/10 Liter ver¬

3anzibar , 24. Juli . Am 12. Juli traf Dr. Peters in schüßen vor dem Schaden , welchen ein Angriff von wenigen Stunden langt , das Recht , diefes Quantum nach der Aiche zu erhalten ; er

dem Orte Witu ein und begab fich nachdem er erfahren , daß Clemens hervorbringen tönnte ? " Jn den Kreisen der Marine herrscht große braucht aber kein Bier anzunehmen , das einen Schaum hat , welcher
Denhardt zurückgekehrt sei , am nächsten Tage zu demselben . Er Meinungsverschiedenheit darüber , ob das Angriffsgeschwader Admiral unter die Aiche geht ." Wer also sein Glas richtig bis zum Aich¬

suchte um deffen Schuß nach, da Denhardt' s Einfluß und Stellung Baird' s wirklich im Hafen von Queenstown Montag Nachts blockirt ftrich gefüllt haben will, verlange stets 1/2, bezw. 1/3 oder 4 (die
beim neuen Sultan sich noch als ebenso groß wie beim früheren worden ist . Die Flotte des Gegners , des Admirals Tryon , erschien hier gebräuchliche Form ) Liter . In diesem Falle ist der Wirth bei

erwies . Denhardt sagte ihm Schuß bis auf Weiteres zu , worauf allerdings in großer Stärke dor der Bucht und es bedurfte großer Strafe verpflichtet , das Glas bis zum Strich mit Bier zu füllen .

sich Dr. Peters nach Ngao am Taua in das Gebiet der Potomo Geschicklichkeit und Vorsicht , die Blockade zu brechen. Andererseits Wilhelmshaven , 25. Aug . Dem Bundesrath ftud soeben die

begab . Von den übriges Mitgliedern der Emin Pascha Expedition aber sagen die Seeleute , daß fein gewiffenhafter Admiral der Küste Ergebnisse des Heeres - Ergänzungsgeschäftes für das Jahr 1888 zu¬

haben mehrere mit Mißgeschid zu kämpfen gehabt . Dem Kapitäs - während eines dichten Nebels so nahe hätte kommen dürfen . Die gegangen . Danach werden in den alphabetischen und Restantenlisten

Lieutenant Ruft wurde ein Fuß durch eine Rifte gequetscht, Lieutenant Admiralität hat Befehl ertheilt , die drei von der Vertheidigungsflotte geführt 1405 183 Mann . Dem Landsturm ersten Aufgebots find

v . Tiedemann wurde einige Male heftig vom Fieber erfaßt , war gefaperten Panzerschiffe des Admirals Baird in ihre Häfen zu sen - überwiesen 91 224 , der Erfaẞreserve überwiesen 86 205 , der Marine¬
Ende Juli wieder auf . In des Gebieten am Tana westlich von den . Admiral Tryon hatte die Prisen schou umtaufen und neu mit Erfaßreserve überwiesen und zwar aus der feemännischen bezw . halb¬

Witu herrscht Hungersnoth ; infolge dessen und wegen Ertrautung Sohlen versehen lassen . Das Vertheidigungsgeschwader , welches die seemännischen Bevölkerung 368 , aus der Landbevölkerung 39. Auf

der Europäer mußte auch die von der britisch -oftafritanischen Ge- legten Tage in Milford Haven gelegen hatte , stach gestern Abend die Marine tamen aus der Landbevölkerung 1217 , aus der seemännis

sellschaft abgesandte Expedition umkehren . Es läßt sich danach er- wieder in See . Die Besatzung der Torpedoboote flagt , daß die schen u . f. w. 1577 . Vor Beginn des militärpflichtigen Alters ein¬

meffen, was der deutschen Expedition bevorsteht , wenn sie erst in Mühsale , welche auf diesex fleinen Fahrzeugen auf offenem Meere getreten sind in das Heer 12 326 , in die Marine 779 . Weger.

das Innere zu gehen versucht . Denn jest liegt sie noch im Küsten zu ertragen sind , fast ohne Beispiel dastehen . Die Welles gehee unerlaubter Auswanderung sind verurtheilt von der Landbevölkerung

gebiete . Gegen die Deutschen herrscht auf Luma teine allzu gute hoch über die Boote weg und die Mannschaften finden feines trode - 20 638 , von der seemännischen u. s. w . Bevölkerung 487 . Noch in

Stimmung , hervorgerufen durch das Auftreten des Vertreters der neu Plag . Admiral Baird hielt gestern auf seinem Flaggschiff , Untersuchung befinden sich von der Landbevölkerung 15. 274, vom

Witu -Gesellschaft . Ein Beamter Denhardi ' s wurde von einem Ein - dem Northumberland " einen Kriegsrath und wurde beschloffen, das der seemännischen u . f. w . Bevölkerung 306 .

geborenen überfallen und erhielt im Handgemenge mit einem scharfen Geschwader bereit zu halten , jeden Augenblick fortzudampfen . Heute * Heppens , 25 . Aug . Der hiesige Krieger - und Kampfgenoffens

Messer einen Schnitt in den Arm ; dabei wurden ihm zwei Abern Morgen um 2 Uhr signalisirten die im Mersey stationirten Thurm Berein veranstaltet in diesem Jahre zur Feier des Stiftungsfestes ,

zerschnitten und der Arm bis auf des Knochen verlegt . Die schiffe und Torpedoboote , daß feindliche Torpedoboote fich Liverpool verbunden mit Sedanfeier , einen Ball in seinem Vereinslokale

Sache ist dem Konful in Zanzibar angezeigt , damit er beim Sultan äherten . Vom Thurmschiff Cyclops " aus wurde die umliegende ( Kamerad Thumann ). Nichtmitgliedern ift der Zutritt gestattet .

Bestrafung erwirte . See elettrisch beleuchtet und man fand die feindliches Boote zwischen

dem Cyclops " und dem eine englische Meile von Egremont liegen¬
972 at 10 S

Kiel , 22 . Auguft . Der Kapitänlieut . Bristmann ist heute von

der Kaiserlichen Yacht „ Hohenzollera " abfommandirt worden und hat
die Führung der 6. Kompagnie der Kaiserl . I . Matrosen Division
wieder übernommen .
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den Thurmschiff Gorgon " . Der „Cyclops " begann bas Feuer mit ch . Neustadtgödens , 25. Auguft . Das am nächsten Sonntag ,
§ Wilhelmshaven, 26. Auguſt . Die Panzerfahrzeugsflottille hat heute seinen Maschinengeschüßen. Es gelang dem Feinde in der Dunkel - dem 1. September hierfelbftstattfindendeVoltsfeft wird auf der hinter

Morgen den Hafen verlassen und ist nach der Außenjade gedampft . Die
dem von Thünem ' schen Garten belegenen Weide abgehalten werden .

Schultorpedoboote ,,S 2" und "S 6" sind heute Nachmittag zu einer mehrtägi - heit , zu entkommen .
gen Uebungsfahrt nach der Westküste Schleswigs in See gegangen . S . M. London , 24 . Aug . Die Hebung des Panzerschiffes Sultan " Mit dem Feste ist auch ein Scheibenschießen verbunden , wobei ver

Aviso „Greis" hat heute von S. M. Aviso „ Grille" den Dienst zum Schuße loftete der Admiralität 50000 Pfd . Sterl . Der Bau des Schiffes schiedene Silbersachen zc. ausgeschoffen werden sollen. Ju dem sehr ge
der Nordseefischerei wieder übernommen . Der Assistenzarzt 2. Klasse Dr .

Hoffmann ist an Stelle des Assistenzarztes 1. Klasse Nuszlowskt an Bord G. toftete 374 777 Pfd . St . , und als es fant, hatte es Kanonen und räumigen Festzelte , sowie im Gasthofe des Herrn E. v. Thüsen wid

M. Panzerschiff Friedrich der Große “ kommandirt . Schießbedarf in ungefähren Werthe von 44 700 Pfund Sterl . und Ball stattfinden . Gestern hat bereits die Verpachtung der Plätze für
Buden 2c . stattgehabt . Da in unserem Orte seit langer Zeit feineMarinevorräthe im Werthe von 10000 Pfd . St . an Bord .

DieFestlichkeit war , so ist wohl ein reger Besuch zu erwarten .
otale 6 . Mitglieder der hiesigen Sterbefaffe haben am verflossenen Freitag

* Wilhelmshaven , 25. Aug. S. M. Panzerschiff „ Oldenburg " Abend im Gasthofe des Herrn E. Gerdes hierselbst die diesjährige
Die vor

Kiel , 23. Auguft . Nach einer Verfügung des Obertommandos hat heute Morgen die Rhede verlassen , um zum Manövergeschwader Generalversammlung abgehalten , welche gut besucht war .

der Marine wird der Deckoffizier - Coetus am 14 . September ges zu stoßen . gelegte Vereinsrechnung , welche bereits von zwei Revisoren einer

fchloffen. Die Seeoffizier - Berufsprüfung beginnt am 16. September . Wilhelmshaven , 26. Auguft . Die Schiffe des Uebungs - Prüfung unterworfen war , wurde in allen Theilen genehmigt . Der

An beiden Akademie Coeten beginnen die Vorlesungen am 7. Oftober . Geschwaders , welche zur Zeit vollzählig in unserem Hafen bezm. Kaffenbestand beträgt 561 Mart 30 Pfg . Der bisherige Vorstand

Der Unterricht im Offizier - und Kadetten Coetus beginnt am 3. auf der Rhede liegen , bereiten sich zu der am 28 , d . M. beginnes . wurde per Afflamation wiedergewählt .
ch . Göbens , 25. Aug. Dem Landwirth B. Harms hierfelbft

Oktober , und der Unterricht in allen Klaffen der Deckoffizierschule den großen Jaspizirung , welche auf See erfolgt , vor . Die Auflösung

am 14 . Oftober . des gesammten Geschmaders geschieht nach beendeter Jaspizirung am ist vor einigen Tagen auf der Weide ein Kind durch Blißschlag ge¬

Kiel , 24 . Aug . Bei den dänischen Seemanövern ist ein Tor - 31. August hierselbst .

pedoboot in der Nähe von Kopenhagen gefentert . Das Torpeboboot § Wilhelmshaven , 26. Auguft . Gestern Nachmittag ist bei * Jever , 25. Aug. Das heute hier abgehaltene Feuerwehr¬

Nr . 10 biente als Aviso bei dem Flottenübungen . Es hatte außer Wangeroog an der Seeseite der blauen Balje das Fahrzeug Ger Verbandsfest war gut besucht. Die drei Wehren aus Dibenburg

dem Offizier 1 Maschinister , 1 Heizer , 1 Minenarbeiter und zwel hardine " , Schiffsführer Bollmann , Heimathshafen Oftrhauderfehn , hatten zusammen über 100 Mitglieder entsandt , Brake , Elsfleth,

Matrosen an Bord . Es war längere Zeit auch bei ungünstiger gestrandet . Die Besagung (2 Mann ) ist durch das Wangerooger Vegefad , Wilhelmshaven u . a . waren vertreten .
Aurich , 25. Aug . Der Amtsrichter Ebbecke hierselbst ist als

Witterung im Dienst gewefen und hatte sich anscheinend bewährt . Rettungsboot abgeholt worden .

Jedoch ist es nur flein , 67 Fuß lang und sehr schmal , 7 Fuß 7 * Wilhelmshaven , 24 . Aug. ( Die erste Schußmarte ), beim Landrichter an das Landgericht in Rottbus versetzt.
Der

Zoll , somie von dem äußerst geringen Deplacement von 17 Tons . hiesigen Amtsgericht ist dieser Tage zur Eintragung gelangt . Oldenburg , 23. Aug. Das Schicksal des Lamberti -Kirchthurms

Nora hatte sich oft im Geifte mit ihrem Beschüßer beschäftigt leichts , nicht ein Wort des Dantes tam über ihre feingeschnittenen , ließen . Ich hoffe, Ihre Menschlichkeit wird Ihnen nicht leid ſein,

und sich sein Bild , wie sie es sich geschaffen, vor die Seele geführt . zitternden Lippes . Aber Dimitri Wassilijitsch las in dieser reinen , wenn ich Ihnen fage, daß Sie einer von der Gendarmerie Ber¬

Sie hatte ihn zwar in jener furchtbaren Nacht , wo er sie gefunden , jungfräulichen Seele - das Uebermaß ihres Dantgefühls beun- folgten Aufnahme gewährten ."
Er schrat nicht zusammen , wie ste heimlich gefürchtet , sondern

mit ihren großen Augen angeblidt , aber es war unbewußt geschehen, ruhigte ihn beinahe .

nicht ein Schimmer von dem Eindrud jenes Augenblicks war in „ Es war ein Glück , daß ich des Weges tam " , fuhr er jest fab fie nur zweifelad , ungläubig an . Dana umspielte ein Lächeln

ihr haften geblieben . Sie sah ihn im Geifte vor sich , einem älteren selbst in Verlegenheit fort . Dieses Haus ist auf viele Werft weit seinen Mund .
Sprechen Sie nicht mehr, mein Fräulein . Erst wenn Sie

Mann , den sie lieben würde , und ste sehnte den Zeitpunkt herbei , das einzige , das Gastfreundschaft üben fann . So freue ich mich,

wo sie ihm für seine Güte dantem tommte . wenn ich Gelegenheit dazu habe . Ich bedaure nur die etsfame fich stärker, träftiger fühles, werden wir weiter darüber reden. Ich

Sie war erschreckt und verwirrt, als er ihr zum ersten Male Lage meiner Bestßung . In dieser Zeit, wo jeder Verkehr mit der versichere Ihnen indeffen , daß Ihre Worte uur geeignet sind, meine

gegenübertrat. Fürst Probesky hatte in der frühen Morgenstunde Außenwelt erschwert ist, sieht man fich gezwungen, auf manche An- Theilnahme für Sie zu vermehren und mich doppelte Freude dar¬

anfragen laffes, ob das Fräulein geneigt sei, ihn zu empfangen, vehmlichkeit des Lebens zu verzichten und das Dasein eines Ein- über empfinden zu lassen , daß es mir vergönnt war, Ihnen dienst¬

und sie hatte sein Kommen mit Ungeduld erwartet. Als er ihr steblers zu führen . So haben auch Sie, mein Fräulein , unter bar zu sein. Sie werden auch in Zukunft auf meinen Beistand
rechnen dürfen . "

gemeldet wurde, war sie aufgestanden, ihm entgegen zu gehen , aber diesen unabänderlichen Verhältniffen leiden müffen."
" Sprechen Sie nicht weiter , mein Fürst " , sagte eine wunder - Das waren die Worte eines Mannes , der entschloffen war,

das Wort, das sie zu ihm sprechen wollte, erftarb auf ihrer Lippe, bar weiche, melodische Stimme.
als seine Blide nun den ihren begegneten , und ein heißes Noth der bar weiche, melodische Stimme. „Es giebt keine Worte, mit wel- einem verwaiften Mädchen beizustehen.

„ Sie fragen nicht nach meinem Namen , nach den Umständen,

Verlegenheit färbte ihre Wangen , um unmittelbar darauf einer hen ich Ihnen für das danken fönnte, was Sie an meinem armen,

alten Großvater gethan . Sie haben aber auch in einer so groß - welche mich in eine so traurige Lage brachten ? "
geisterhaften Bläffe Plag zu machen . müthigen Weise für eine Unglüdliche gesorgt , daß Sie mich für Ich glaube, der Name thut hier wenig zur Sache . Woller

Aber aun ergriff Fürst Paobezky ihre Hand und führte sie an eine Undankbare halten, wenn Sie in der That vorausseßen tönnten, Sie mir denselben sagen , so würden Sie mich nur insofern verbi
den verlaffenen Siz zurück . Er sprach in einem festen , ruhigen baß ich Veranlassung zu irgend einer Klage gefunden. Laffen Sie den, als ich Ihnen dadurch um eine Kleinigkeit näher treten würde,
Tome, mit einer Stimme, die ihr jede Befangenheit nahm. Sie mich Ihnen sagen , daß die Zeit, welche ich in diesem Hause zuge- Was aber die unglücklichen Verhältnisse betrifft, die Ihr Lebenis
blickte zu ihm auf, beinahe erstaunt - Dimitri Waffilijitsch dachte, bracht, und der Gedanke an Ihre Großmuth mir dauernd eine Gefahr gebracht, so hoffe ich, daß es mir gelingen wird, Sie in
es sei wieder der Blick, mit dem sie ihn schon einmal angefehen , töstliche Erinnerung bleiben wird, die mich mit mancher tiefempfun- Bukunft vor denselben zu schüßen."
nur flarer im Ausbruder erschien ihr plöglich nicht mehr so beaen , menschlichen Härte und Ungerechtigkeit aussöhnen kann ." Ich heiße Eleonore Maria Liewinsky und bin die Enkelin

jung . Sie hatte gedacht , daß der Mann , dem ste so unendlich viel Es lag eine rührende Einfachheit in der Art, wie das junge des Grafen Miloradom ", fügte sie leise hinzu, als scheue sie sich,

Mädchen diese Worte sprach . Dimitri Waffilijitsch hatte großes ben Namen auszusprechen . "

„Ich bin glücklich, daß ich in der Lage war , Thuen ein Un Verlangen, näheres über das Schicksal deffelben zu erfahren, doch Ueber Dimitri Waffilijitsch' s Stirn huschte eine Wolke, doch fol

terkommen zu gewähren, mein Fräulein , und Sie nun wieber bei- wollte er es nicht durch irgend eine Frage beunruhigen und an war sie bereits verschwunden , als das junge Mädchen den Blid
nahe hergestellt vor mir fehe. Einige weitere Wochen der Er- eine Bergangenheit erinnern, die hart gegen ein so junges Geſchöpf wieder zu ihm erhob . d
holung werden hoffentlich das Resultat einer völligen Kräftigung gewesen war. Nora tam ihm zuvor.
haben . " " Ihre Handlungsweise ist um so großmüthiger , als Sie einer

In ihren Augen schimmerte es feucht, ste sagte noch immer ganz Fremden Aufnahme gewährten und ihr jede Pflege angedeihen

dankte , so zu ihr sprechen würde .

(Fortsetzung folgt . )
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ift jest entschieden. Der Kirchenrath und der Kirchenausschuß be- Weisen auf einer Mundharmonika bläft. Die feurige Linie da unten Sohn hat vor Jahren Selbstmord begangen. Eine Geiftesverwirrung,
schloffen gestern in gemeinschaftlicher Sizung , die ganze Helmfpige verlängert sich immer mehr und schlängelt sich durch dunkle Häuser- der man die Schuld zuschreiben möchte, ift faum anzunehmen, da der

des Thurmes (das ist soweit wie er jegt mit dem Gerüst umgeben gruppen, bis sie sich plößlich theilt und nun einen riesigen Kreis Verbrecher durch Thränen und verzweifelte Reue beweist, vollkommen

ift) abzubrechen und eine bölzerne, mit Schiefer abgedeckte Helmspise bildet. Riesig ! Ja , selbst von hier aus erscheint der Feuerkreis in das Bewußtsein seiner Missethat zu haben.
mieber zu bauen . Die Koften dieses Umbaues find auf ungefähr riesigen Verhältnissen. Gegen 8000 fackelntragende Menschen sind Paris , 24 . Aug . Das Schiff Marie Eleonore " , welches

17000 Mt. veranschlagt; die Arbeiten und Lieferungen werden bald - ia da unten versammelt . Sehr eigenartig ist der Anblick diefes vorgestern mit sechs Jesuiten aus dem Colleg in Jersey nach Dinan

möglichst vergeben werden, und es wird, nach der „D. 3. " , dann Lichtringes. Daß da unten Hunderte von Menschen beisammen fuhr, temterte . Vier Jesuiten und der Eigenthümer des Schiffes

sofort mit dem Abbruch begonnen . stehen und mit Stimmriße , Trompeten , Posaunen und Flöten die tamen um .

PO

Meteorologische Beobachtungen

L .

des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

* Oldenburg , 25. Aug. Die in Nr . 192 dss . Bl . enthaltene gewaltigen Toumassen in die Luft schleudern , daton kennt man hier Bad Gastein , 24. Aug . Nachdem es seit vorgefter un¬

Mittheilung bezüglich des Kindesmordes hat sich zum Glück nicht oben feine Spur . Der Sturm reißt all' die Tonwellen mit sich unterbrochen gerequet, teat heute auch im Thale heftiger Schneefall ein.
fort , mit derfelben Urfraft , mit welcher er uns hier oben die Lichter (Selbsterkenntniß ist der erste Schritt zur Befferung .) In

bestätigt.
Oldenburg , 26. Aug. Auf der Jahres -Versammlung des ausbläßt . Da drunten breitet sich indeffen ein Feuermeer von seltener dem „Laubaner Tageblatt " veröffentlicht eine reuige Sünderin fol¬

Landesvereins der evangelischen Gustav Adolf -Stiftung ist befchloffen Bracht aus . Weiße und rothe Lichter erscheinen und plößlich liegt gende Ehrenerklärung : Um gemeine Rache an demKaufmann Herrn

worden, das nächstjährigeJahresfest in Oldenburg zu feiern. 3weds iemitten des Ringes ein mächtiges feuriges W und A, umfloffen C. G. Pf . und seiner Familie hier zu übee, habe ich Gerüchte in

Gewährung von Unterstützungen hat die Versammlung 7000 Mt. von dem Scheine bengalischer Flammen, und nun scheint die Gewalt die Welt gebracht , die ich nicht verantworten fans . Ich bekenne
bewilligt . Hiervon wurden den Gemeinden in Lohne und Damme des Sturmes nachzulassen , denn kraftvoll klingen die breiten schönen mich der Verläumdung ordinärster Act für schuldig , gebe zu , daß

je 50 Mr. , für Damme außerdem 50 Mt. zur Anschaffung eines Klänge des Heil Dir im Siegerfranz " herauf. Ein weihevoller ich ein ganz erbärmliches Subjekt bin und daß keines Menschen
Harmoniums, für Cloppenburg 200 Mt. , Elisabethfehn 400 Mt. Anblick ! Was aber nun folgt, spottet feder Beschreibung. Rings Ehre vor mir ficher iſt. Henriette L. , Waſchfrou . “

um die Kaiserpfalz und den feurigen W - A - Ring vor ihr flammenzugewiefem
. prech fa a l .

Emden , 21. Aug. Die Emder Heringsfischerei -Attiengesellschaft tothe und grüne Feuer auf , halb Straßburg schien in Flammen ge=
ift auf der Kaffeler Ausstellung für Jagd , Fischerei und Sport mit taucht zu fein . Schwere Kanonenschläge frachten durch die Lüfte , Bant , 26 . August . Bei dem legtea Brande beim Landmann

ber filbermen Medaille ausgezeichnet . und aus erhebt sich ein Spiel von Raketen, Leuchtkagels , einzeln Harms in der Gemeinde Bant hat sich wiederum herausgestellt, wie

Bremen , 25. Auguft. Ueber die Konzerte der Kapelle des und in Garben , wie es wohl hier noch nicht erlebt worben ist. Un- unvollkommen die Löschanstalten in der Gemeinde eingerichtet find .

II . Seebataillons äußern sich die Brem . Nachr . " wie folgt : Seit aufhörlich fausen die feurigen Gefchoffe an dem Nachthimmel empor ,
Die faisert . Werft hat allerdings eine Sprize beschafft und in der

einiger Zeit fonzertirt in verschiedenen namhaften bremischen Wirth - zerplatzen und schütten Hunderte und aber Hundertr von leuchtenden Ditschaft aufgestellt, jedoch ist selbe zunächst bestimmt, beim Aus¬

schaftslokalen die Kapelle des Kaiserl. II . Seebataillons aus Wil- Kugeln über Plaz und Häuser. So etwas sieht schon von unten bruch eines Feuers in fiskalischen Gebäuden Hilfe zu bringen; beim

helmshaven, unter Leitung des Herrn Rothe, und zwar mit großem schön aus , aber hier oben noche unendlich viel schöner. An dem Ausbruch eines Feuers in Häusern von Privaten ist es dem Gut¬

Erfolge. Wer Gelegenheit gehabt hat, den Leistungen dieser Mu- dunklen Hintergrunde steigen die Leuchtförper ferzengerade in die achten des Kommandirenden der Sprige überlassen , ob die Sprize

file beizuwohnen , wird sich fagen müffen, daß für unsere einheimische Höhe, einer nach dem anderen. Zeitweise scheint ein ganzer Wald , hier zu verwerben sei oder nicht. Andererseits wird die Sprize nur
Militärkapelle, welche befanntlich ins Manöver gericht ist , tein von buntfeurigen Cedern und Palmen über Straßburg emporge- ein Feuer während der Arbeitszeit aus , so fönnen in gewiffen Fälle

von auf der Werft beschäftigten Mannschaften bedient . Bricht nua

wünschenswertherer Ersos gebacht werden kann. Obfchon Herr wachsen zu ſein. Almählich wird es unten still und in den feurigt schon mehrere Häuser verbrannt sein, ehe die Sprize mit genügender
Nothe nur über Blasinstrumente verfügt, bietet er mehr, als die Ring kommt Bewegung. Die zarten Zwergenmärsche ertönen, der om mehrere Häuser verbrannt sein, ehe die Sprize mit genügender

taus .
üblichen Programm -Nummera ; u. A. wurde eine große Fantaste aus Zug sezt sich in Bewegung. Nun aber that sich der Münsterthurmannschaft verfehen in Thätigkeit fommen kann. Sehr wünschens¬
Wagner' s Walküre", Jubel-Ouverture von C. M. v. Weber mit auf und speit Flammen . Wie ein riesiger Krater ift sein Haupt in werth wäre es, Mittel und Wege zu finden , um eine Befferung in dieser
großer Präzision vorgeführt. Besonderes Lob eratete der Trompeter leuchtende Wolfen gehüllt, aus denen unanfhörlich schwere Donner- Angelegenheit anzubahnen.
mit einem Solo von Koch , während die frischen , fröhlichen Märsche schläge und mächtige Blige hervorzucken . Wieder bricht das nächt¬
wohl die Mehrzahl des Publikums erfreuten . Wir hoffen , daß der liche Dunkel herein und mit verdoppelter Macht rafen die Sturm¬
Wunsch , diese Kapelle hier öfter zu hören , fein frommer bleibe . riefen um den alten Bau . Es war überwältigend schön . -

Zwei Worte aus dem Volksmunde verzeichnen die „ Straßb . N. N. " :
Als am ersten Abend Koiferin Augusta Viktoria vom Altan des

(Ueber die Straßburger Illumination ) entnehmen wir der Kaiserpalastes berab der ihr zujauchzenden Voltsmenge gerührt dankte ,

Str . Post " noch folgenden Bericht : Hier oben auf der Plattform , da brach ein altes Straßburger Mütterchen in die Worte aus : „ Die

auf dem sturmumtobten Münster herrschte ein reges Leben . Gestalten mueß mer jo gära han ." Und als am folgenden Vormittag Kaiser
mit lodernden Fackeln huschten in den Schredenthürmen auf und ab Wilhelm bei der Parade auf dem Polygon feines Obliegenheiten
und versuchten den Kampf mit dem Sturm . In finnericher Anord - als oberster Kriegsherr des Deutschen Reiches oblag , da fonate ein

mung waren Hunderte von Näpfen auf den Brüstungen , in den in den vierziger Jahren stehender bieberer Landmann der Umgegend,
ufen und Bogen aufgestellt , die es aus zu entzünden galt ; Näpfe aller Wahrscheinlichkeit gewefener Soldat zu franzöfifcher Zeit , die

bo der Größe eines anständigen Suppentellers mit Schiffstauenden Worte nicht unterdrücken : „ Des isch emol e rächter Mann ! "

it der festen Unschlittmasse ; ein Napf neben dem andern . Mit Ter - Caratteristisch für die Steigerung des Straßburger Verkehrs am

pentin befeuchtet , brennen diese Näpfe sehr schnell an , so daß die feßten Tage des Kaiserbefuchs ist folgende rebattionelle Bemerkung
Münsterbeleuchtung in einer Stunde fix und fertig ist . Heute aber der Straßb . Poft “ : „ Unsere fälligen Depeschen fehlen zum Theil .

war die Mühe vergeblich . Nach einer halben Stunde tamen die Unsere Boten fönnen sich durch das Menschengewühl nicht mehr

finergeister von allen Ecken und Enben herabgeklettert : „ Es geht durchschlagen. "
night!" Die Sturmriesen hatten gefiegt ; wenige Lichter brannten , aber Berlin , 23 . Aug. Dem Kaiser Wilhelm und dem König

dieser Theil der Münsterbeleuchtung war nicht geglückt. Mittlerweile Humbert ist kürzlich ein Prachtalbum überreicht worden , daß unter und

näherte st der Zeiger an der Uhr der Acht. Ueber den wenigen dem Titel „ Roma e Berlino " vierzig Radirungen von namhaften
fladeruben winzigen Lichtern erscheint die Stadtfläche nach dem Kai - italienischen und deutschen Künstlern enthält und die Reise Wilhelms

ferpalast zu vollkommen schwarz , wie der Nachthimmel , und wie nach Rom somie die Fahrt Umbertos wach Berlin behandelt . Den

dieser besät mit unzähligen Sternen und Sterngruppen . Ein eigener Text hat Ugo Becci geschrieben.
Anblick ! Ringsum der feurige Gürtel und oben und unten dunkler - Ueber einen Zug von Herzensgüte des Prinzen Heinrich v .

Himmel mit Sternen . Es war , als ob man auf einem Feuerschiff Preußen ist von Kiel Folgendes zu berichten : Als vor wenigen Tagen
durch die Luft schwebe. Gebäude find da unten nicht zu erkennen ; der erste Kutscher des Prinzen einem Krebsleiden erlag , befahl der

nur das Stadttheater umzieht sich mit einem feurigen Streifen , an Prinz , daß der Wittwe das volle Gehalt ihres verstorbenen Mannes
dem der Sturm lange vergeblich herumzaust. Aber dort an der als Penfios ausgezahlt werde und ihre beiden Söhne auf seine
Germania sprudelt ein Lichtquell , der heller und heller , breiter und Koften die höhere Schule besuchen sollen .
breiter wird und endlich mit dem Glockenschlag 8 wie ein breiter Nürnberg , 20 . Aug . Der Bleistiftfabrikbefizer Reichsrath
Strom dahinfließt mein wie ein breiter Bach ! Thatsächlich war Freiherr Joh . v . Faber in Stein bei Nürnberg feierte gestern sein

es ein gewaltiger Strom , aber von hier oben steht es so winzig 50jähriges Geschäftsjubiläum .
aus . Was den Menschenaugen sonst groß erscheint , fchrumpft zu

Vermiste 8 .

Budapest , 25 . Aug . Der mehrfache Millionär Fersbach hat
winziges Verhältnissen zusammen . Nun erschallt auch Musit herauf . seine Frau ermordet und dann versucht , sich selbst zu erdolchen . Die
Es sind die wohlbekannten Armeemärsche , die unsern Truppen sonst Motive des Verbrechens find völlig unerklärlich . Fernbach war in
auf Pflaster und Paradeplag mit mächtigem Tönen den Tritt regeln . legter Beit in sehr gebrückter Stimmung , troßbem er einige geschäft¬
Aber auch ste klingen so winzig , wie menn Einer diese schönen vollen liche Transaktionen mit großem Glück durchgeführt hätte .

Bekanntmachung . Borstandes der unterzeichneten Behörde
ein Termin im Geschäftszimmer des

Die Lieferung von

10000 kg Chamotterde als Be =
darf für das Etatsjahr 1889 90
sowie des bis Ende März 1890

etwa eintretenden Mehrbedarfs
sollöffentlichverdungen werden , wozu auf

Donnerstag ,

anberaumt ift .

Die Angebote zu diesem Termin sind

verflegelt , portofrei und auf dem Brief¬
umschlage mit der Aufschrift :

Angebot auf blecherne Kannen "
verfehen , rechtzeitig on die unterzeichnete
Behörde einzusenden .

Die Bedingungen liegen im Annahme¬
Amt der Werft , sowie in der Expeditionden 5. September 1889 , biefes Blattes zur Einsicht aus, tönnen

Nachm . 3 Uhr , aber auch gegen Einsendung von 0,50 M.

in Termin im Geschäftszimmer des bon der unterzeichneten Verwaltungs¬
Borstandes der unterzeichneten Behörde Abtheilung abschriftlich bezogen werden.

Falls Briefmarken eingesandt werden ,anberaumt ist .

Die Angebote zu diefem Termin stab find diefelben , wenn sie nicht lose beige¬
Die Angebote zu diesem Termin stad fügt sind, derartig auf dem Papier zubersiegelt, portofret und auf dem Brief- befestigen , daß ste leicht entfernt werdenumschlage mit der Aufschrift:
Angebot auf Chamotterde "

bersehen, rechtzeitig an die unterzeichnete |
Behörde einzusenden.

DieBedingungen liegen im Hanahme¬Amt der Werft , sowie in der Expedition |
dieses Blattes zur Einsicht aus , tönnen
aber auch gegen Einsendung von 0,50 M. 1
von der unterzeichneten Verwaltungs¬
Abtheilung abschriftlich bezogen werden . |

tönnen .

Wilhelmshaven , den 19. Aug . 1889 .

Kaiserliche Werft ,
Verwaltungs -Abtheilung .

Steckbrief .
Der unten näher bezeichnete Torpedo¬

sind dieselben, wenn fie nicht lose beige- / 20 . August d . J . von seinem Marine |
Falls Briefmarken eingesandt werden , Bootsmannsmaat Evers hat sich am

fügt sind, derartig auf dem Papier zutheil entfernt und liegt der Verdacht der
befestigen, daß sie leicht entfernt werden Fahnenflucht vor .
tönnen. Alle Militär - und Civilbehörden werden

Wilhelmshaven, den 20 . Aug . 1889 . dienstergebenst ersucht , auf dem 2c . Evers

Kaiserliche Werft ,
Verwaltungs-Abtheilung.

Bekanntmachung.
Die Lieferung von

blechernen Kannen für fenerge=fährliche Materialien für das
Etatsjahr 1890 91foll öffentlichverdungen werden , wozu auf |

Sonnabend ,

zu vigiliren , ihn im Betretungsfalle ver¬
haften und hierher dirigiren zu lassen .

Signalement :

Bart hellblonder Vollbart ,

Zähne gut ,
Kinn rund ,

Gesichtsbildung rund ,

Gesichtsfarbe gesund ,
Sprache deutsch ,
Besondere Kennzeichen feine ,

Auzug blaue Hose , blaues Hemd ,

Müße mit rother Biese und Müßen¬

band gez . 2 . T. II . Kaiserliche
Marine II . T. 2. , Jack : oder
Ueberzieher .

Wilhelmshaven , 21 . Auguft 1889 .

Kaiserl . Kommando

der 11. Torpedo - Abtheilung .
J . A. d . A. K . :

Becker ,

Kapitän lieutenant .

Bekanntmachung .
Ich ersuche um Mittheilung des gegen¬

wärtigen Aufenthaltsortes des Schloffers
Johann Martin Behrens , zulegt

wohnhaft zu Wilhelmshaven , und des

Schlossergesellen Hermann Seeß , zulegt
wohnhaft zu Neubremes , Bremerstraße

11 , welche in einer Straffache als
Beugen geladen wetben sollen.

Jever , 21 . August 1889 .

Der Amtsanwalt .
Tenge .

Verkauf .
Jm Wege der Zwangsvollstreckung

wird Unterzeichneter am

Ein
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Bewbltung
Better ,

13 Orlatt ) . 10= ganz bed.)

Der letter Stic
24 Stunden Stärke . Brad . Form .

nana 0 Cols . 0 Cels . Cols .
755. 9
755. 7

15. 0
11. 6
12. 3 17. 4 10. 4
14. 3

756. 9 11,0

Jung

WSW 2
SSM 3
SM 3

WNW 2
MSM 2

MEN
9

10
cu
cu 2. 0

10 str - cu , ni 0,7
9 cu , ni
9 cu , ni 4. 4

2 10 str - cu

Aug. 24. 2 hMtg .
Aug. 25. 8 hrg . 754. 0
Aug . 25. 2htg . 755. 4
Aug. 25. 8hMrg . 757. 5 11. 2 15. 4 9,1 SSM
Aug. 25 . 8 h Abd .

Bemerkungen : 24. August : Nachmittags Regenschauer , Nachts etwas Regen .
25. August : Am Tage mehrfach Regenschauer .
25. August : Früh Thau .

Hochwasser in Wilhelmshaven :
Dienstag , 27. August : 1,31 Uhr Vorm ., 1,33 Uhr Nachm .

Wilhelmshaven , 26. Auguft . Kursbericht der Oldenburgischen Spar¬

Leihbant, Filiale Wilhelmshaven.
4 pet . Deutsche Reichsanleihe
3 %, pet . Deutsche Reichsanleihe

B

4 pCt . Preußische consolidirte Anlethe
bo .8 pt .

3 % pet . Oldenb . Consols

getauft verkauft
° • 6 107,95 108,50

103,90 104,45D 05 a •
• D

0
106,80 107,35e
104,80 105,35
103 ,-
103 , 104 ,

104 ,

bo . Guide à 100 W , 103,25 104,25

3

4 pet . Oldenburg . Kommunal - Anlethe
4 pt . bo .

bo .pt . 100,25 101,25

81/2 pet . Oldenb . Bodenfredtt - Pfandbriefe (findbar ) 102,75 103,75
32 pt . Bremer Staatsanleihe von 1887 u . 88 103,20 103,75

3 pt . Oldenburgtsche Prämtenanlethe
4 pet . Gutin -Lübecker Prior . -Obligationen
3/2 pet . Hamburger Staats -Rente

0 135,20
103 , 104 , -
103,70 104,25

93,90 94,45
5 pet . Italienische Rente (Stücke von 10000 Fres .

und darüber )
31 pCt . Warps - Spinn . - Priorität . rütdzahib . à 105 103,50 104,50
4 pCt , Bat - Babener Stadtanlethe
3 pt . Plandbriefe der Rhein . Hypoth . - Bant

93 , 93,55
99,15 99,90

20,405 20,505

4 pet . Pfandbr . d . Preuß . Boben -Kredit - Witten - Bant 102,40 102,95
Wechs auf Amsterdam furz für Guld . 100 in MA . 168,70 169,50
Wechs . auf London turz für 1 str . 1 M .
Wechs . auf Neroport furz für 1 Doll . in Mt .

Discouf der Deutschen Reid @bant 3 Ct .

Auktion .
Im Auftrage werde ich am

4,16 4,21

Tüchtige

Malergehülfen
Mittwoch , den 28 . d . M . , sesucht

Nachmittags
M. , aesucht

Georg Henke .

2 Uhr anfangend , GesuchtGesucht auf sofort
im Saale des Herrn Restaurateurs ein Dienfimädchen für ein ertrauttes .

Frau Zimmermann , Göferstr .Günther hierfelbst , Neueftr . 2 :
1 Schreibtisch , 1 eif . Bettftelle , 1.

Regulator , 1 Kinderſtuhl , 1 Kinder Ein gebild . Mädchen
wages, 1 gr. runden Tisch, 1 Küchen- in gesezten Jahren sucht zum 1. Oft .schraat, 1 tl. Schrank , 1 Kommode, Stellung als Stüße der Hausfrau .

Offerten unter B . 2 an die Exped .
1 Bettstelle mit Matrage , 1 Wasser¬
bant , 1 Petroleumapparat , 2 Tische , D. Bl . erbeten .
1 Barthie Herren - und Damentragen ,
Vorhemben und Haus - und Küchen¬
geräth ,

Gesucht
öffentlich meistbietend gegen sofortige eine Frau ober ein Mädchen zur
Baarzahlung verkaufen , wozu Käufer Führung eines Haushalts .

Näheres in der Erped . d . Bl .eingeladen werden .

Wilhelmshaven , 23 . August 1889 . 1 oder 2

Rudolf Laube , möblirte Zimmer
Auktionator .

Es tönnen noch Sachen hinzugebracht
werden .

Etwaige

Forderungen
an die Decoffiziermesse S . M. Av .

3ieten " find bis zum 31 . d. Mts .

an 1 oder 2 Herren zu vermiethen .
Marktstraße 29a , 1 Treppe .

Gesucht ein Mädchen
für Hausarbeiten für 1 - 2 Morgen¬

joder Abendstunden per sofort . Zu

erfragen in den Abendstunden
Beterftraß : 1 , 2 Treppen rechts .

Gesucht
einzureichen . Der Vorstand . zum 1. September ein Mädchen

Vor- und Zuname Heinrichwit Dienstag, 27. d. Mts ., danza borgen, da ich fürZah,
3h warne hiermit Jeden , meiner für den Nachmittag .

Frau zuhelm Evers ,

Geboren zu Barmen , Reg . - Bez . Düffel¬
dorf am 29 . /1 . 64 ,

Alter 25 Jahre 7 Monat ,
Größe 1 Meter 64 Centim . ,
Gestalt schlank ,

Haare hellblond ,
Sticne gem . ,
Augenbrauen hellblond ,

den 7. September 1889, Augen blau,
Nachm . 3 Uhr ,

Nase gew . ,
Mund gem . ,

Nachm . 22 Uhr , lung nicht hafte .
D . Siebrands , Neubremen .

Roonstraße 9 .

Gesucht
im Pfandlokale hier folgende Gegen .
stände , als : Den geehrten Herrschaften hiesiger ein Stundenmädchen für den

Bismarckstraße 24a , unten .Schränke , Sopha , Spiegel , Kom Stadt und Umgegend empfehle ich Tag .

mode , Delbilber , 1 Nähmaschine , mich zur

Watchtommoven, 1 Schiffmit Stat. Anfertigung einfacher u. Mieth-Contracte
kasten u . s . w .

Glas¬

öffentlich meistbietend gegen Baarzah- elegant . Damen -Costüme . empfiehlt und hält stets auf Lager
lung verkaufen .

Kreis , Gerichtsvollzieher .
Ida Poeppel , Schneiderin ,

Berl . Göferstraße 13 .
Buchdruckerei des Tageblattes

Th . Süß .



Rennen

in Wilhelmshaven .
Zu dem am 15 . Septbr . d . I .

auf dem großen Ererziceplate statt¬
findenden Rennen sollen die

erforderlichen Arbeiten

Krieger- &Kampfgenossen-Verein Oeffentlich. Vortrag Gewerbe-Ber ein.
Heppens .

Zur Feier des Stiftungsfestes
verbunden mit Sedanfeier

Thema :

„ Ist Jesus Christus wirklich
Gottes Sohn ? "

Dienstag , den 27. August,
Abends 8 Uhr ,

Anmeldungen zum Besuche unserer
Gewerbeschule werben noch am

Sonntag , 1. September ,
Nachm . 2 Uhr ,

im Schullokale entgegen genommen .
nebst Lieferungen der findet am 2. Septtr . im Vereinslokale beim Kameraden Thumann ein im Saale des Herrn Sachtien , Der Vorstand des Gewerbevereins .

Materialien

zu den Tribünen 2c . im Wege der

Submission vergeben werben .

Reflettanten wollen fich an den
unterzeichneten Vorstand wenden .

Der Vorstand
des Wittmunder Reit - , Renn - u .

Fahr -Clubs zu Wittmund .

Zu vermiethen
eine Ober -Wohnung .

Kronenstraße 2 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine Ober¬

wohnung .
Bismaudstraße 34 a .

Zu vermiethen
ber 3. 8 . von Herrn Kaufmann Lutter
benutte

Geschäfts = Laden

BALL
statt , wozu auch Nichtmitglieder freundlichst eingelaben werden . Entree für
Mitglieder 50 Pfg ., für Nichtmitglieder 1 Mark .

Anfang Abends 8 Uhr . Das Fest Comitee .

D. . A. Müller ' s Gasthof , Eckwarden .
Mittwoch , den 28 . August 1889 :

Großes Concert

Heppens . Zutritt frei . Frielingsdorf .

H . Dieckmann . Molkerei - Genossenschaft

Rennen
in Wilhelmshaven .

15 . September d .

Neuende e . G.
Von heute an bis auf Weiteres

sind unsere

Js . , 3 Uhr , auf3...Rachmittage& br, Butterpreise
ausgeführt von der Kapelle des Kaiserl . 2. Seebataillons unter persönlicher

Leitung ihres Kapellmeisters Herrn N . Nothe .

Nach dem Concert : BALL .
Anfang 4 Uhr . Hierzu ladet ergebenst ein

D . A . Müller .
19Billets find an Bord des Dampfers Eckwarden " à 50 Pfg . zu

haben. Bet genügender Betheiligung fährt der Dampfer Abends um
10 Uhr retour .

Neustadtgödens .

dem Großen Ererzierplate " zu Wil - mie folgt festgesetzt :縣
helmshaven stattfindenden

Rennen ,
ff . Tafelbutter I , täglich frisch , per

V2 Rgr . 140 Pfg . ,
f . Tafelbutter II , per 12 Kgr .

125 Pfg .an welchem sich jeder Einwohner bes

Großherzogthums. Oldenburg , sowie der und bemerken zugleich, daß unserefrüheren Provinz Ostfriesland betheiligen sämmtliche Butter , welche von unserenfann, werden Anmeldungen bis zum Wagen und Filialen zum Detailverkauf7. September d . 8. entgegengenommen . gelangt , mit unserer blauen Firmen¬Das Renuen zerfällt in 3 Reit - und Marke versehen und 1. Sorte in2 Fahr -Rennen ; Preise werden im Werthe Staniol , 2. Sorte in Bergamentpapier
von p . p . 1200 Mark ausgegeben . eingewickelt ist .

Neuende , den 27 . August 1889 .
Der Vorstand .

Aue Anmeldungen und Anfragen find
an den unterzeichneten Vorstand zu rich

ten und merden von demselben auf Ver¬
langen Jebem die Reaabedingungenmit geräumiger Wohnung, Keller, Lager Am Sonntag , den 1. September cr . , zugestellt.

und Bodenraum zum 1. Oktober od . später .
A . Heinen , Bismardstr . 9 .

Sprechzeit Morgens bis 10 Uhr ,
Abends von 7 bis 10 Uhr .

wird hierselbst das

Volks -Fest

Die Mitglieder der

Wittmund , im August 1889 . Sterbekasse „ Union "
OldenburgDer Vorstand

des Bittmunder Neit - , Menns werden zu eince
und Fabrclubs zu Wittmund .

BesprechungZu vermiethen verbunden mit Scheibenschießen Dem Herrn A. B. aufMittwoch, den 28. b. 18.,eine Oberwohnung im Hinterhause
Bismardstraße 9 zum Oftober . Mieth¬
preis 150 Mark pro Jahr .

A . Heinen , Bismarcftr . 9 .

Zum 1. Septbr . eine einfach möbl .
Stube und Rammer an einen
anständ . jg . Mann zu vermiethen .

K. Kleinert , Bahnhofsstr . 5 .

Zu vermiethen

abgehalten werden .

Ball im Festzelt und im Gasthofe des Herrn E. vonThünen.
Zu zahlreichem Besuch labet ein Das Fest Comite .

Bekanntmachung . Unentgeltlich
Bant . Es wird beabsichtigt , von

der Kaiserlichen Werft zu Wilhelms¬
haven resp . vom Ortsvorstande die Ge¬

mehmigung zu erbitten , daß auch Ein¬

eine Ober -Wohnung , wohnern von Bont, die wicht auf ber
beft . aus 4 Räumen nebst sämmtlichem
Zubehör . Grenzstr . 36 .

Zu vermiethen

fung nach 14¬

jähriger opprobirter Heilmethode
zur sofortigen radikalen Besei¬

tigung der Trunksucht ,

mit , auch ohne Vorwiffes , zu
vollziehen , unter Garantie . Keine

Berufsstörung . Adresse : Privat¬
anstalt für Trunksuchtleidende

20 Pf . Rüdporto beizufügen .

Werft beschäftigt find , welche fich freis
willig melden , zur Bedienung der Feues
sprize herangebildet und im Falle eines in Stein bei Säckingen . Briefen find
Brandes hierzu verwandt werden .

Wer sich hierfür interreffirt , wird zu

zum 1. Septbr . eine freundl . möblirte einer Besprechung am Mittwoch ,

Stube mit Schlafstube an 1 oder den 28 . D. T . , Abends 8 Uhr , nach

2 Herrn . Egberts , im neuen Hause Gastwirth Lübben eingeladen.
Tonndeich 6 , 1 Treppe .

Zu vermiethen
eine herrschaftliche Wohnung
( hochparterre ) .

Buschmann , Deichstr . 4 .

Zu vermiethen
1fleine Familienwohnung
für einzelne Personen .

Marktstraße 23 .

Zu vermiethen
eine Unterwohnung , bestehend aus
3 oder 4 Räumen nebst Zubehör , zum
1 . Oftober . Grenzftr . 12 .

Verbesserte

Visitenkarten

Original- Theerschwefelseife werden auf das Geschmackvollste

Bergmann u. Co. , Berlin u. Frkft . a. /M.
Allein echtes , erstes und ältestes Fabrilat

Anerkannt von vor¬in Deutschland .

züglicher Wirkung gegen alle Arten Haut¬

unreinigkeiten , Mitesser , Flechten , Frost¬

beulen , Finnen ¿c . Borräthig : Stüd

50 Pfg . bei Ludwig Janssen .

Heute eingetroffen :

Frisch . Lachs ,

in Buch - und Steindruck

und Billigste schnellstens
fertigt von der Buchdruckerei des
Tageblattes .

ange¬

TH . SUESS ,
Kronprinzenstrasse Nr . 1 .

Günstigste Loose der Welt !
Ankauf überall gesetzlich gestattet . Prämien¬

loose zu 6 Mt . , jährl . 6 Ziehung . mit Haupt¬
treff . M . 250000 , 180000 , 150 000 , 90000 ,
75000 , 60000 baar u . s. w . Nur baare
Geldgewinne . Große Hauptziehung 31. Aug .
1889 . Gefl . Aufträge erbitte umgehend .

F . Nölscher , Katscher (Oberschl .) .

Schleie , Große Gewinnchance" 7

Zander .
77

Die Erste Stuttgarter Serienloos¬
Gesellschaft ist die älteste und solideste
Gesellschaft Deutschlands , welche ihren
Mitgliedern die größte Gewinnchance
bietet . Jeben eineein möolirtes Wohn- nebiSchlaf Ludw . Janssen , siehung flatt, mobet jebes 2008 unbedingtzimmer und Bussengelaß .

H . 8 . Christians , Rothes Schloß .

Zu verkaufen Feinte Rosen-Seife
mit einem Treffer gezogen werden muß .
Nächste Zieh . am 1. Sept . 1889 . Haupt¬
treffer Mt . 300 000 , 165 000 , 150 000 .

96 000 , 75 000 , 60 000 , 30 000 2c . 2c ,

10,50 , monatlich Mt . 3,50 . Statutes

Mts . ,
zu seinem Wiegenfeste ein donnerndes Abends 8 Uhr , im Sadewasser ' schen

Lokale ( Heppens , verl . Gökerstraße )
biermit eingeladen .

Hoch !
A. K . G. S . 0 . G. P . R .

Nu sollst doch glich de Motte frige !

Am31 . dieses Monats
treffen die neuen

Regen- und Winter¬
☛☛ Mäntel

in großartiger Auswahl ein .

M. Philipson.

Frische

Teltow, Rübchen
Tische, Wäscheschrank , Küchen- in ganz vorzüglicher Qualität per JahresbeitragMt. 42, viertelfährlichMr. empfiehlt
schrank , Waschtisch , Lampen Backet (3 Stück) 40 Pfg. bei

M. Moriffe, Roonftraße 75b. verf. F. J. Stegmeyer, Stuttgart. Ludw .und verschiedene andere Sachen sehr
preiswerth . Viktoriaftr . 79 , 1 Tr .

200 cbm Boden
(größtentheils Sandboden )

find abzugeben bei

Bäckermeister Högl , Kronprinzenstr .
Neue Berger

Fettheringe
empfiehlt Carl Blaudow .

Gesucht

ein Dienstmädchen .
Frau Henke , Marktstraße 9 .

Gesucht
zum 1 . November ein unmöblirtes

Violinbogen
werden billig und schnell bezogen von

V . A. Verstraaten , verl . Gökerstr . 11 .

Nr . 35
der Deutschen Reichs Fecht¬
Beitung " ist angekommen und ab=
zuholen in der Expedition des Wilhelms :
havener Tageblattes .

Tafel -Trauben
frisch v . Stock , sehr füß , 1 Korb
à 10 Bfb . zu 3 Mt . franco gegen
Nachnahme verf . Adolf Stern¬

berg , Werschek , Südungarn .

Ludw . Janssen .

Savanilla-Kaffee, Gebr . Kaffee ,roh per fund 1,20 wt . ,
gebrannt per Pfund 1,40 Mt . ,

per 12 Kilogr .

Jeben Dienstag

grosses

Enten -Auskegeln .
Hierzu ladet ergebenst ein

F . Th . Siems , Sedan .

Ein junger Mann

erhalten .

fann Logis
Marktstraße 13 .

Danksagung .
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Für die vielen Gratulationen und

Blumenspenden zu der Feier unseres
silbernen Hochzeit sagen Allen unseren

die

tiefgefühlten Dant .
Rnd . Albers und Frau .

Geburts -Anzeige .
Die glückliche Geburt eines kräf¬

tigen Söhnchens beehren

anzuzeigen
Berlin , den 25 . August 1889 .

Kapitän - Lieutenant
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Freiherr von Sohlern
und Frau .

Geburts Anzeige .
Die glückliche Geburt eines

gefunden Mädchens
zeigen ergebenst an

Rich . Blisse und Frau .

Geburts -Anzeige .
Heute wurde uns ein Mädchen

geboren .
Wilhelmshaven , 25. August 1889.

Lehrer Heinemann und Frau .

Geburts -Anzeige .
( Statt jeder besonderen Meldung .)

Die glückliche Geburt eines fräftigen
Mädchens beehren fich anzuzeigen

Bant , den 23 . August 1889 .

C . Siedenburg und Frau .

Santos - Kaffee , von Mark 1,20 an, Todes -Anzeige.
roh per Pfund 1,10 M . ,

gebrannt per Pfund 1,30 Mt .
Jo bemerke , daß ich nur gut¬

schmeckende , reine Waare führe .

J . Braunschweiger ,
Kopperhörn .

Zu verkaufen : Wegen Betriebs¬
vergrößerung ein

2pferd .

Ein Pony Gas motor .
Wohn - nebst Schlafzimmer . Offerten billig zu verfaufen bei
unter H. 100 an die Erped . d . Bl .

Geincht
sofort ein Mädchen für die Tages
stunden . Bismarcstr . 18a .

Behse , Bant (Meß ) .

Verloren
ein Hundemaulforb mit Marke .
Abzugeben in der Exped . d . Bl .

F . Troeger , Stellmachermeifter,

Für 2 Mann

Bremen .

empfiehlt

Joh . Freese .
Neue Thüringer

Salzgurken
empfing und empfiehlt

J . Braunschweiger ,
Kopperhörn .

Makulatur
empfiehlt à Pfund 10 Pfg .

Logis Roonstraße 6 Buchdruckerei des Tageblatts
( Hinterhaus ) . Mehen .

Redaktion , Drud wad Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Th . Süss .

Hente Mitta 12 Uhr entschlief

sanft und ruhig nach langem Leiden
unsere gute Mutter , Schwie germutter
und Großmutter , die

Wwe . Maria Reglin
geb. Ferken ,

im 72 . Lebensjahr . Dieses zeigen

allen Verwandten , Freunden und

Brkannten mit der Bitt um ftille

The same , tiefbetrübt an .

Bant , den 25 . August 1889 .

Scioenemann u . Frau ,

geb. Reglin .

Die Beerdigung findet am Mitt

woch , den 28 . d . M. , auf dem

Friedhofe zu Nude statt .
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